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REPUBLIK ÖSTERREICH 
BUNDESMINISTERIUM FÜR JUSTIZ 

GZ ~1.008/J6· 1 8/8B 

1\.n das 
Präsidiur.:l der; 
Nationalrat 

t'll 1 E N 

Datum: 1 4. MRZ.1988 

t Verteilt 46,6, {~f! 
-.--. ... .-..... ~ 

Museumstraße 7 
A-1070 Wien 

Briefanschrift 
A-1 016 Wien, Postfach 63 

Telefon 
0222/9622-0' 

Fernschreiber 
13/1264 

Sachbearbeiter 

(DW) 

Betrifft: Stellungnahme des Bundesministeriums tür Justiz 
zum Entwurf eines ßundesgesetzes, mit dem das 
Studienförderungsgesetz 1983 geändert wird. 

Das nundesministerium für Justiz beehrt sich, mit Be 

ziehung auf die diesbezügliche ~rschließung des National 

rates 2S Ausfertigungen seiner Stellungnahme zu dem oben 

angeführten Gesetzesentwurf zu übersenden. 

8. r:'1ä r z 198 8 

Für den Bundesminister: 

l:'r.~ TTZ TNGER 
Fi:lr dle Richtigkeit 

d&~rtr: 
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REPUBLIK ÖSTERREICH 
BUNDESMINISTERIUM FÜR JUSTIZ 

GZ 51.008/16 I 8/88 

An das 
Bundesministerium 
für 1iJissenschaft und 
1" 0 r sc h u n 9 

Museumstraße 7 
A-1070 Wien 

Briefanschrift 
A-1 016 Wien, Postfach 63 

Telefon 
0222/96 22-0· 

Fernschreiber 
13/1264 

Sachbearbeiter 

Klappe (DW) 

Betrifft: Entwurf eines Bundesgesetzes, mit dem das 
Studienförderungsgesetz 1983 geändert wird; 
llegutachtungsverfahren. 

zu Zahl 68.159/2 11/88 

Das Bundesministerium für Justiz beehrt sich, mit 

Beziehung auf das do. Schreiben vom 4.2.1988 zum Art. T 

Z. IG (§ 13 Abs. 7 lit. b) des obgenannten Gesetzesent­

wurfs darauf hinzuweisen, daß das LOhnpfändungsgesetz als 

Lohnpfändungsges(~tz 1981) - LPfG, BGBl.Nr. 4 1)0, wieder-·· 

verlautbart 'durde. 

25 Ausfertigungen dieser Stellungnahme werden gleiCh­

zeitig dem Präsidium des Nationalrates zugeleitet. 

8. rJlä 0; 19 8 8 

Für den Bundesminister: 

Für die RiChtigkeit 

der Ausfertigring: 

FEITZINGIm 

3/SN-94/ME XVII. GP - Stellungnahme (gescanntes Original)2 von 2

www.parlament.gv.at




